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Der Digitale Schlüssel 

 Öffnungs- und Schließmöglichkeit des Autos  
per Smartphone-App. 

 Fest installierter Tablet-Computer im E-Mobil. 

o Verbindung zum Buchungsportal  
(Authentifizierung der Schließvorgänge). 

o Abfrage von Nutzungsdaten  
(z.B. Autozustand, Kilometerstand). 

o Weitere Komfortfunktionen (z.B. Navigation). 

 Fest installierte Box (Microcomputer) im E-Mobil. 
o Der Schließvorgang erfolgt über einen physisch in  

der Box eingebundenen Funkschlüssel des OEM. 

 Herstellerunabhängig und schnell installierbar, 
da kein Zugriff auf CAN-Bus erforderlich 

 Vereinfachung des Sharing-Prozesses, da die Notwendigkeit 
für Schlüsselausgabe und -annahme entfällt. 

Smart-Phone -App 
Buchung und  

Öffnungsbefehl   
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Computer 

Box mit Mikrocomputer  
und eingebauten 
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und Server 
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Entsprechend dem 
Mietvertrag 

Entsprechend dem Leasing- 
oder Mietvertrag  

OEM und 
weitere 

Zulieferer 

30% 
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„e2work GmbH“ und die ökonomische Grundlage 



„Innerbetriebliches eCarsharing im Tandem“ ist ein stationsgebundenes 
eCarsharing mit einem definierten Nutzerkreis 



CO2-neutrale Mobilität 

 „intelligentes“ Solarcarport mit zwei 
Ladeplätzen (Walb-e, 3,7 kW), 10 kWh Blei-
Säure Batterie und 7 Schuko-Steckdosen 

 Online-Datenübertragung und -erfassung  



Innerbetriebliches eCarharing an der 
Universität Hildesheim 

ca. 88% aller Fahrten 
unter 25 km ! 

Ergebnisse 

Pendlerwege bis 90 km 

sind gut mit e-Mobilen 

zu realisieren!  

Nachladen erforderlich 
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5% 
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< 5 km 

5 bis 10 km 

10 bis 15 km 

15 bis 25 km 

25-50 km 

50 bis 80 km 

> 80 km 

n=1032 

Max. streckenentfernung der dienstlichen Fahrten (Hin- und 
Rückfahrt, N > 1.400, Gesamtfahrtstrecke: 175:000 km 

Hin- und 
Rückfahrten 

möglich 



Derzeitige Carsharing-Geschäftsmodelle im Vergleich zum Carsharing in 
Zellstrukturen. Die Entwicklung  der „e2work GmbH“ kann 

raumungebunden erfolgen und ist nicht an eine Region oder Metropole 
gebunden  

 

 Ein Buchungsportal  
 viele Fahrzeuge und noch mehr Nutzer 
 Anonymität zwischen Nutzern stark ausge-

prägt  
 systemare Wirtschaftlichkeit   

 Ein Buchungsportal, aber für jede Zelle spezifisch 
 Zellen überschaubar sowie in sich wirtschaftlich 

autark vor Inbetriebnahme 
 zwischenmenschliche Interaktionen in den Zellen 

ausgeprägt 

 Kopplungen einzelner Teilsysteme möglich  



Vorteile für den Leasingnehmer (Unternehmer u.a.) 

• Erleichterte Mobilität während der Dienstzeit, 
• keine hohen Investitionen für Beschaffung,  
• Reduzierung der laufenden Kosten (Sprit, Wartung, Reparaturen) durch den Betrieb 

von Elektrofahrzeugen; immer ein neues E-Mobil mit voller Gewährleistung, 
• keine Fahrtkostenabrechnung, 
• frühzeitiges Sammeln von wertvollen Erfahrungen als Vorbereitung für den 

dauerhaften Umstieg auf Elektromobilität, 
• Attraktivität als Arbeitgeber steigt, 
• verbesserte Außenwahrnehmung durch „Vorreiterfunktion“ eines Innovationsträgers. 

Vorteile für den Tandempartner (Mitarbeiter u.a.) 

• Uneingeschränkte Nutzung außerhalb der Dienstzeit, am Wochenende und ggf. im Urlaub, 
• keine Versicherungs-, „Benzin-“, und Reparaturkosten, 
• Lademöglichkeiten am Arbeitsort und evtl. zu Hause, 
• Kosten anteilig 250 € pro Monat (50% der Leasinggebühren), 
• finanzielle Entlastung, 
• klimafreundliche, innovative Mobilität, 
• immer ein neues, modernes E-Mobil mit voller Gewährleistung. 

Carsharing in Zellstrukturen 



Liste der bisherigen Interessenten 

Priorität 1 

Priorität 2 

Priorität 3 



Quelle: Regionalbericht 2008 und NIW 
Niedersächsisches Institut für Wirtschaftsforschung, 

NLS Niedersächsisches Landesamt für Statistik, 
HI-REG  

Struktur der sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten  

Die Wirtschaft der Region Hildesheim  

Das Marktpotenzial 

> 5.700 KMUs 

 



Quelle: Regionalbericht 2008 und NIW 
Niedersächsisches Institut für Wirtschaftsforschung, 

NLS Niedersächsisches Landesamt für Statistik, 
HI-REG  

Pendlerbeziehungen der Region Hildesheim mit dem Umland 2006 

Das Marktpotenzial 

12.500 Pendler 

 



Die Entwicklung  der „e2work GmbH“ kann raumungebunden erfolgen und ist nicht 
an eine Region oder Metropole gebunden, dennoch verspricht ein anfänglicher Fokus 

auf die Region Hildesheim Expansion:  
 

Mögliche weitere Interessenten in der Region: 

 Kleine und mittelständische Unternehmer und ihre Pendler    ( N > 5.500 ) 

 Taxiunternehmen mit Angeboten zum Sharing   ( N > 27 im Landkreis) 

 Autowerkstätten     ( N = 88 im Landkreis Hildesheim) 

 Verwaltungen kleiner Städte und Gemeinden in Nds   (N > 890 Städte und Gemeinden) 

 Verwaltungen kommunaler Trägerschaften   (N 37 Landkreise in Niedersachsen) 

 Pflegedienste um Hildesheim   ( N > 75 allein um Hildesheim) 

 Krankenhäuser und Kliniken     ( N > 20) 

 Apotheken mit Notdiensten in Landkreis  ( N = 50) 

 Banken und Sparkassen     ( N = 42) 

 Träger kirchlicher Organisationen  (u.a. Evangelische Landeskirche mit mehr als 1.200 Fahrzeugen) 

 Hochschulen und Universitäten    ( N = 31 ) 

 Nachbarschaftskreise     ( unzählig im Landkreis ) 



· Blaupunkt-Werke GmbH - Aurelius, Hildesheim (Kraftfahrzeugtechnik) 
· Meteor Gummiwerke K.H. Bädje GmbH & Co., Bockenem (Gummierzeugnisse) 
· Robert Bosch GmbH, Hildesheim (Kraftfahrzeug-/Industrie-/Gebäudetechnik) 
· Sappi Alfeld GmbH, Alfeld (Papierherstellung) 
· KSM Castings GmbH, Hildesheim (Fahrzeugguss) 
· Delphi Delco Electronics Europe GmbH, Bad Salzdetfurth (Telekommunikationstechnik) 
· Wabco Westinghouse GmbH, Gronau (Zubehör f. d. Automobilindustrie) 
· Ammann Asphalt GmbH, Alfeld (Anlagenbau) 
· Wülfing Pharma GmbH, Gronau (Pharmazeut. Produkte) 
· Alcoa Fastening Systems, Hildesheim (Luftfahrt- und Fahrzeugbauteile) 
· Gea Ecoflex GmbH, Sarstedt (Plattenwärmetauscher) 
· MMP Behrens GmbH & Co. KG, Alfeld (Verpackungen) 
· Tuchenhagen Dairy Systems GmbH, Sarstedt (Anlagenbau) 
· Künkel-Wagner GmbH, Alfeld (Prozesstechnologie) 
· Arwed Löseke Papierverarbeitung & Druckerei GmbH, Hildesheim (Papierverarbeitung, Druck) 
· Petrofer Chemie H.R.Fischer GmbH & Co. KG, Hildesheim (Chem. techn. Erzeugnisse) 
· Landré GmbH, Gronau (Schreibwaren, Bürobedarf) 
· HNG Hessisch-Niedersächsische Getränke GmbH & Co. KG, Hildesheim (Getränkeherstellung) 
· Funke Wärmetauscher Apparatebau GmbH, Gronau (Anlagenbau) 
· Transnorm Systems GmbH, Harsum (Anlagenbau) 
· Automotive Safety Components GmbH, Hildesheim (Airbags) 
· Graaff Transportsysteme GmbH, Elze (Schienenfahrzeugbau) 
· Jensen GmbH, Harsum (Anlagenbau) 
· Gohlke Elektronik GmbH, Hildesheim (elektr. Bauelemente) 
· Prettl Adion GmbH, Hildesheim (Zubehör für die Automobilindustrie) 
· Gebrüder Gerstenberg GmbH & Co., Hildesheim (Druckerei und Verlag) 

Produzierende Industrie in der Region Hildesheim 

Quelle: Regionalbericht 2008, HI-REG 

nur eine Auswahl bekannter Namen 



  Andreae-Noris Zahn AG, Harsum (Großhandel mit pharmaz. Erzeugnissen) 
  Salze Klinik GmbH & Co. KG, Bad Salzdetfurth (Gesundheitswesen) 
  Laabs GmbH Spedition, Hildesheim (Spedition) 
  CJD Jugenddorf-Christophorusschule , Elze (Schulen) 
  Lebenshilfe, Hildesheim (Wohlfahrtspflege, Jugendhilfe) 
  Samtgemeindeverwaltung Gronau, Gronau (Verwaltung) 
  Nds. Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Hildesheim (Verwaltung) 
  Dost-Automobile GmbH & Co. KG, Hildesheim (Einzelhandel) 
  Zweckverband Abfallwirtschaft, Bad Salzdetfurth (Abfallbeseitigung) 
  SVHi Stadtverkehr, Hildesheim (öffentl. Nahverkehr) 
  Randstad Deutschland GmbH & Co. KG, Hildesheim (Personalvermittlung) 
  Caritasverband für die Diözese Hildesheim e.V., Hildesheim (soz. Einrichtungen, Wohlfahrtspflege) 
  Kreiskrankenhaus Diekholzen, Diekholzen (Gesundheitswesen) 
  Volksbank Hildesheim e.G., Hildesheim (Banken u. Sparkassen) 
  Stadtverwaltung Alfeld, Alfeld (Verwaltung) 
  SGHi Service Gesellschaft mbH, Hildesheim (untern. Dienstleistungen) 
  CARA Seniorenresidenz, Hildesheim (soz. Einrichtung) 
  Alten- und Pflegeheim, Bad Salzdetfurth (soz. Einrichtungen) 
  AKUT GmbH, Hildesheim (Personalvermittlung) 
  Kaufland Vertrieb Gamma GmbH & Co. KG, Hildesheim (Einzelhandel) 
  AOK Niedersachsen, Hildesheim (Versicherungen) 
  Eggers Spedition GmbH, Hildesheim (Spedition) 
  Stadtverwaltung Sarstedt, Sarstedt (Verwaltung) 
  Landhandel Weiterer GmbH, Algermissen (Großhandel) 
  Überlandwerk Leinetal GmbH, Gronau (Energieversorgung) 
  Citipost Hildesheim GmbH, Hildesheim (Postdienstleistungen) 
  Unimet Zentrallager Hildesheim, Hildesheim (Großhandel) 
  K + S Aktiengesellschaft, Bad Salzdetfurth (Großhandel) 
  Lammetal-Werkstätten, Lamspringe (soz. Einrichtung) 
  Tandem Personaldienstleistungen, Hildesheim (Personalvermittlung) 
   Regionalverkehr, Hildesheim (öffentl. Nahverkehr) 

Dienstleistende Industrie in der Region Hildesheim 

Quelle: Regionalbericht 2008, HI-REG 

nur eine Auswahl bekannter Namen 



Businessplan „e2work“  



  

e2work - emissionsfreier Mobilität  
 

Ich danke Ihnen für Ihre 
Aufmerksamkeit 

  


